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1. Lehrer I!, in <1. Disziplin oder? folgt demnächst. Gruß und Dank!
2. An mehrere: Der Vortrag von Hrn. Ständerat Th. Wirz über die Schnlsrage

erössnet den Jahrgang 1898. Also noch ein Weilchen Geduld!
3. Or. 8. in U. „Die Pädagogik der Freundschaft" ist geseht und erscheint in

Heft 2-1. — Dank und Gruß! Frohe Weihnachten!
4. Lehrer in 0. Der Vortrag ist geseht und beginnt mit Heft 1, um nicht zu sehr

zerrissen werden zu müssen.

5. 8 t., canck. plril. Ihre Wünsche sind berechtigt, wenn ich denselben nicht ganz
gerecht werden konnte, so lag dies eben nicht in meiner Macht. Man stößt bisweilen
auch aus technische Hindernisse.

6. Lehrer O. Ein Artikclchen über „Lebensversicherung" könnte gar nichts schaden.

Auch so was belehrt und erweitert den Gesichtskreis.
7. Ein stellenloser Jüngling findet sofort Anstellung ai-Z -Schreiber. Gehalt:

anfänglich 25 Fr. per Monat und freie Station. Anmeldungen vermittelt die

Redaktion.
8. Lehrer O. in 8. Glück auf! Nur tüchtig gearbeitet, strebsam, unablässig und

bedächtig! Aus die Jungen zählen wir. Gruß und Handschlag!
9. Lehrer O. in 8cti. und O. in O. Priese folgen demnächst.

10. An mehrere: Besten Dank sllr die 'Neubestellungen pro 1898. Sie sind notiert
und werden zur Zeit abgehen.

11. Lehrer >1. in O. Selbstverständlich finden Ihre Arbeiten Aufnahme. Die noch

hier liegende steigt demnächst. Präparation erwünscht. — Fragliche Notiz solgt in
Hest 24, weil heute schon etwas in der Rundschau.

12. Freund Psr. Kl. Besten Dank sür das „süße" Namenstagsgeschenk. Wahrlich,
alte Liebe rostet nicht. Einen warmen Gruß nach den trauten Höhen alt-sry-Rhätiens.
Gehab dich wohl! Auf Wiedersehen!

13. Pfarrer 11. Zusendung wird erfolgt sein.

14. 0. dl. Vorarlberg: Steigt mit Beginn von 1898. Fortsetzung ist sehr er-

wünscht. Auch das Gebiet soll ernsthaft gepflegt werden. Frohes Neujahr! Dem

Hochw. Probste einen echt landsmännischen Gruß! Die Zeit ist der beste Wun-
derdoktor! Nach Neujahr!

Infolge Krankheit des Lehrers, an der Unterschule in Wölf.
linswyl, Kt. Aargau. bis Frühjahr 1898. Anmeldungen baldigst

mit Angabe der Gehaltsansprüche an die Schulpflege Wölflinswyl.

Briefkasten der Uedaktion

Antritt kann sofort geschehen.
Die Schnlstege.
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